
Call for Papers 
          

Drittes Interdisziplinäres Kolloquium zur Gender-Forschung an der 

Universität Rostock  

zum Thema 
 

GESCHLECHT – KÖRPER - WAHRNEHMUNG 
 

24.-26. November 2011 
 
Wahrnehmungen, Darstellungen und Praktiken des menschlichen Körpers erweisen sich über 

Zeiten und Kulturen hinweg als äußerst veränderlich und vielschichtig. Obwohl die 

Auseinandersetzung mit dem Körper ein Grundelement von Geschichte und Gesellschaft 

darstellt, kann sie nie allumfassend und abgeschlossen sein. Darum laden wir 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aller Fachdisziplinen ein, aus historischer, 

zeitgenössischer und kulturvergleichender Perspektive nach den widersprüchlichen 

Zusammenhängen von Geschlecht, Körper und Wahrnehmung zu fragen.  

Mögliche Themen sind: 

 

Geschlecht und Körper im sozialen Raum: 

- Körperformen und Körpernormen 

- Kommerzialisierung 

- Körper und Arbeit 

 

Körperkonzepte, Sexualität und Geschlecht. Wissenschaftliche und künstlerische 

Perspektiven 

 

Körper und Geschlecht in Religionen 

 

Geschlecht, Körper, Sprache, Körpersprache: 

- Körper in den Medien - Körper als Medium 

- Inszenierungen von Körper und Geschlecht 

 

Körper, Geschlecht und Identität 

 

Kontrollierte Körper. Körper und Geschlecht in Medizin und Sport: 

- Technologisierung reproduktiver Prozesse  

- Körpermanipulationen 

- Körper und Geschlecht aus sportwissenschaftlicher Perspektive 

 

Geschlecht, Körper und Erinnerung 

 

 

Die Vorträge sollten die Dauer von 20 Min. nicht überschreiten. Die Zusendung eines 

Exposés (ca. 300 Wörter) erbitten wir bis zum 2. Mai 2011 an Frau Doreen Katzberg, 

<gender@uni-rostock.de>. 

 


